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Frau
Stadträtin
Anna Schiester
Im Hause


									Salzburg,10.Januar.2025


Betreff: Bahnhofplatz Salzburg
	Anfrage gemäß § 21 GGO

Sehr geehrte Frau Schiester, 
liebe Anna,

Der Bahnhofsvorplatz am Hauptbahnhof in Salzburg steht oft in der Kritik, da er als unattraktive "Betonwüste" wahrgenommen wird. Viele Menschen äußern ihre Unzufriedenheit mit dem Erscheinungsbild, da es nicht dem entspricht, was man von einer Stadt wie Salzburg erwartet, die für ihre Schönheit und ihren Charme bekannt ist. Der Platz wird von Einheimischen und Besuchern gleichermaßen als unpersönlich und wenig einladend empfunden.

Eine mögliche Verbesserung könnte darin bestehen, den Platz mit grünen Flächen, Bäumen und Sitzgelegenheiten auszustatten, um eine angenehmere Atmosphäre zu schaffen. 
. 

Ich stelle gemäß § 21 GGO folgenden
Anfrage:

1. Gibt es Pläne, die sich mit einer Verbesserung (insbesondere Begrünung) des Bahnhofsvorplatzes am Salzburger Hauptbahnhof befassen?
2. Wenn es solche Pläne gibt:
a. Wie weit sind diese Pläne bereits ausgearbeitet?
b. Welche konkreten Maßnahmen sind vorgesehen?
c. Werden auch nachhaltige Materialien oder innovative Konzepte wie begrünte Dächer oder vertikale Gärten in die Gestaltung integriert?

3. Ist eine Begrünung des Platzes konkret vorgesehen?
a. Wenn ja, wie umfangreich ist diese Begrünung? (z. B. Bäume, Grünflächen, Sitzbereiche unter Bäumen, Blumenbeete)
b. Gibt es Pläne für schattenspendende Bäume oder andere klimafreundliche Maßnahmen zur Verbesserung des Mikroklimas?
4. Wann werden die entsprechenden Pläne vorgestellt?
5. Gibt es ein festgelegtes Budget für die Umgestaltung, und wenn ja, wie hoch ist dieses?
6. Wenn es keine aktuellen Pläne gibt:
a. Warum wird dieses Problem nicht angegangen?
b. Liegt dies an finanziellen, organisatorischen oder politischen Gründen?
c. Wird das Thema von der Stadt Salzburg oder den ÖBB als Priorität wahrgenommen?
7. Gibt es bereits Rückmeldungen von Bürgern oder Organisationen zur aktuellen Situation des Bahnhofsvorplatzes?
a. Wurden Vorschläge aus der Bevölkerung oder von Interessengruppen in den Planungsprozess einbezogen?
8. Welche Auswirkungen hätte eine Umgestaltung auf den Verkehr rund um den Bahnhof, einschließlich des öffentlichen Nahverkehrs, Taxis, Fahrradfahrer und Fußgänger?
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